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Ä n M M l zu> Lmbacha Zeilmlg Nr. 260.
Montag, den 13. November M2 .

^ - ^ 3 ) Grkennlni». Nr 12.220
l>«z , " ! Namen Sr. Majestät des Kaisers hat
°<^'. ^«desgericht in Laibach a's Press-
u'cW auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
>'" lischt erkannt:
l » L ^ Inhalt des in der Nummer 254 der
hllll«, ! ^ ^ in slovcnischcr Sprache erscheinenden
f! j 'Ichcn Zeitschrift ^lc.vc,n,!<i ^an.d" vom
l>tuck. ^ " ^ " 2 auf der dritten Seite abge-
, ^s.n Artikels mit der Ausschrift ,.X.mlinkup»
tl»u«^"' ^ginnend «lit „v /u,l1i!̂ mn «llüoln «lo-
l>tl>s," ^ " b endend mit «lul:i88o vi<ll,Hntur",

«cunde den objectiven Thatbestand des Vc»
" ^ 3 ̂ « " l die öffentliche Ruhe und Ordnung

l l 5 ^ " St. G.
4z,. ^ werde dacher zufolge der 88 489 und
tz,y ° " Etrofproccfsordnung dic von der l. l.
»^"'Anwaltschaft in Laibach verfügte Beschlag'
'«!»? >, dummer 254 der Zeilschrift «8Io-
""!,. " " " I " vom «, November 1882 bestätiget
b°w ,?^ l der 88 :l<> und 3? des Pressgesetzcs
I8«z" Dezember 1662, R. G. Bl. Nr. 6 sür
lNll^^citcrverbreitung der gedachten Num-
bell.^°otrn. a'l^ Vernichtung der mit Beschlag
öes ̂ " Exemplare derselben und aus Zerstörung

°̂bciz des beanständeten Artikels erkannt.
>^^ )^m^^«n^er 1882.

'̂̂ 12) Nr^20.086.

^zel»runu»fteuer - Packloerfteigerun«.
>uî  °n der l . f. Finanzdirection in Klagenfurt
^tlsi, '̂ Nkgeben. dass die Einhebung der
"Nb ̂  ""«ssleucr von Fleisch. Wein. Nein»
»Us hi, '^u°st im Stcueramtsbezirke St. P a u l
lih»,»'. ^nucr des Jahres 1883 und mit still»
Inender Erneuerung auch sür die Iah'-e
l>te> (v?" 1K85 oder auch unbedingt für die
^°M!i!l ^ ^ ' ̂ ^ " ' ^ ^ ' ' im Wege der
^timm^' ^ersleigcrnng unter den nachstehenden

"Nngen verpachtet wi rd:
') D'e Versteigerung wird

d<>t «m 18. November 1882.
^cct io^, um ^ U h r . bei der l. l. Finanz»
^ N >,! !^ Klagcnfurt vorgenommen, uud
s °Ndiu, ""Handlung an diesem Tage nicht
sl^wA. werden s°llte, in der weiters zu bc°
l̂"ack- ! " " "d bei der Versteigerung bekannt.

„ 2) > Z«t fortgesetzt werden,
^zchnin 5l ^ russpre is ist bezüglich der
"lt»«7""l,ssleuer von Fleisch mit dem Jahres-
^ tunn^" " l300 fl. und bezüglich der Ver»
!"it drw' ^ " ^ n Wein. Wein- und Obstmost
^ s ^ V e t r n g e von 7700 fl . fohin in dem

8 " '^rage von 9000 fl. ö. W,. bestimmt,
ftklas, our Pachtung wird jeder Staatsbürger
'h Hs„" ' welche,,, lein gesetzliches Hindernis

situ"'^ den Fall sind contraetbrüchige Ver«
> d?r s"^'Pächter fowic alle jene. sowohl
^er sni^ernahmc als von der Fortsetzung
^chtwö?" Pachtung ausgeschlossen, welche

"l>t » X ' ^"^s Verbrechens mit einer Strafe
v> ">-l>en sind.

e! ^l»n<us<3^^iduen, welche wegen eines aus
.5tt <,'."Ul begangenen Vergehens oder wegen
U l »ve 3 . Ucbcrtrctung verurthellt wllrdcn,
"Usilb^^ zufolge des Strafgesetzes über Ge»
n^en ,z "ungen wegen Schleichhandels oder
k,- lsuchu" schweren Gefällsübertretung m
b ̂ « " " N »czogen und gestraft oder wegen
° ^ r " ° , " U "chtlicher Beweise von dem Straf-
U ^n n^Uezahit wurden, sind durch fechs.
s5>lbe V " n k t der Ucb<>r»re«una. oder wenn
? / " s« ln^ ^ " " " l ^ ' der Entdeckung der-

^chlossc, c Jahre als Pachtungöbewerber

V n ? ^ i n c s V ^ ^ " l ^ ' ^«h'gleit zur Ein^
i l^ Vllchti'^, Pachtbertrages überhaupt hat sich
N l ^ i e N ^ vor dem Beginne der Pachtung

b'viirdia b""na bcr Finanzbchürde mit
will ^) Vier Ducumrnten auszuweisen,
dtn/ ^ t vnr"m^"^" l te igrrung thcilnchmrn

ith„». " ̂ css,nn der Versteigerung einen
" theile des Ausrufspreiles gleich-

kommenden Betrag im Baren ober in inlnndi»
schcn Staatsoblistatinncn oder in anderen Wert.
effects», welche kraft besonderer lvesetzc oder
Anordnungen von der Finanzverwaltuna, als
OeschiijtScaulion angenommen werden dürfen,
als Vlldium zu erlegen.

Dieses Vadium kann auch durch Bestellung
einer pupillarsichcren Hypothek geleistet werden,
und ist hierül'er die mit d r̂ Bestätigung der
erfolgten Einverleibung versehene Psandbestrl»
lnngourknnde, der neueste Grnndbuchsauszna,
und eine uidinncrtc Äl'scllrift des Protokolles
über eine höchstens drei Jahre vor dem Uici»
tationstaae vorgenommene gerichtl. Schätzung
der Hypothelarrealität vorzulcgcu,

Der Wert der Obligationen oder Werteffccten
wird nach dein zur Zeit des Erlages bekannten
letzten Vöisencourse, jedoch keinesfalls über dem
Nominalwerte berechnet.

Die einer Verlosung unterliegenden Papiere
müssen mit einer glaubwürdigen Bestätigung
versehen sein, dass dieselben noch nicht gezogen
worden sind.

Die Annehmbarlelt des Vndiums zu prüfen
steht der Licitationscommission zu. geaen deren
Ausspruch leine Einwendung zulässig ist.

Nach beendigter ^»citation wird blüh das
Vom Vcstbielcr erlegte Vadium als vorläufige
Caution zurückbehalten, den übrigen Licitantrn
aber werden ihre erlegten Varbeträgc oder
Werteffecten. resp. die auf Hypothckarcaution
bezüglichen Urkunden zurückgestellt und die k. l.
Finanzdi'rclion wird nötigenfalls die Einwil l i .
gunn zur bücherlichcn Löschung des Pfandrechtes
ertheilen. Die Einverleibung und Löschung haben
die Licitantcn auf îhre eigenen Kosten zu be«
wirken.

5.) Es werden auch schriftliche Anbote an»
genommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel
von 50 Nculrcuzer für den Augen unterliefen)
müssen jedoch mit dem Vadiuin belegt sein, den
bestimmten Pachtschillings. Betrag sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben ausgedrückt ent»
halten, und es darf darin leine Clausrl vor»
lommcn, die mit den Bcstimmunaen. der aeaen-
wältigen Ankündigung und mit den übrigen
Pachtbcdingnisfen nicht im Einklänge wäre.

Diefc schriftlichen Offerte sind nach folgen»
dem Formulare zu verfassen:

„Ich Unterzeichneter biete sür den Bezug
der Verzehrungssteucr vo» l^cr ist
das Pachtobject genau nach dieser Licitation«.
nnlündigung zu bezeichnen) auf die Feit vom

bis 18.. den lährllchen
Pachtschilling von . . . . fl. . . l r „ sage: Gulden

. . . . . . . . Kreuzer östcrr. Währ. mit
der Erklärung an, dass mir die Uicitations.
und Pachtbedingnisse. denen ich mich unbedingt
unterziehe, genau bekannt sind, und ich für den
vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden zehn-
proccnligrn Vadmm von fl. . . lr. östcrr.
Währ. hafte."

Datum
Defc fchrifllichrn Offerte sind vor der Lici-

talion bei dem Vorsteher der l. l. Finanzdirection
in Klagenfurt bis zum

18, November 1882 ,
vormittags um 10 Uhr. versiegelt zu überreichen,
und werden, fobald die mündliche Licitation
acschlossen ist. eröffnet nnd bclannt gemacht.

Sobald die Eröffnung fchriftlichcr Offerte,
wobei die Ofserentcn zugegen sein können, be»
ginnt werden leine nachträglichen schr,sll,chen
oder mündlichen Anbote mehr angenommen.

Schriftliche Offerte werden säion mi« Be.
ginn der Stunde der mündlichen Versteigerung
nicht mehr zugelassen. .

Lauten ein mündliche« und ein schriftliches
Anbot auf den gleichen Betrag, fo wird dem
ersteren der Vorzug aeucben. bei gleichen schrift»
lichen Anboten entscheidet die Verlosung, welche
sogleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
LicitlltionScommission vorgenommen werden
wird.

(i.) Wer nicht sür sich. fondern im' Namen
rims anderen liciliert, mufs sich mil einer
gerichtlich oder notariell legalisierten speciellen
Vollmacht ausweisen und ihr dieselbe übergeben,

7) Wenn mrhrrrr Peisonen in Gesellschaft
lieitiere», fo haften sie zur ungetheilten Hand,
d. h. Alle sür Einen und Einer für Alle, für
die Erfüllung der übernommenen Contralts-
Verbindlichkeiten.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren
Personen gemeinschaftlich gemacht, so muss es
die ausdrückliche Erklärung enthalten, dass die
Offcrentcn die solidarische Hastung sür die
genaue Erfüllung der Pachlbedingnissc übcr^
nehmen.

8) Die Versteigerung geschieht unter Vor-
behalt der Genehmigung, nnd es ist der Lici.
tationsact sür den Bestbirter durch sein Anbot,
sür die l . l. Finanzverwaltung aber erst von
der Zustellung der Genehmigung an verbindlich,

9.) Der Ersteher wird mit Beginn der
Pachtperiode dnrch die t l, Finanzbehörbe in
das Pachtstrschäst eingesetzt.

Derselbe hat zur Sicherstellunq seines Pacht»
schillings längstens binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtverstri^rrung cine Caution im Betrage
des vierten Theiles des sür ein Jahr bedun»
genen PachtschWingS in einer der im Punlte 4
l'ezeichnrtrn Arten zu bestellen, wobei der bei
der Versteigerung als Vadium erlegte Betrag
eingerechnet, beziehungsweise wenn die Pacht»
caution durch Bestellung einer Hypothek geleistet
wurde, zurückgestellt werden wird.

10) Den Pachtschilling hat der Pächter in
aleichen monatlichen Raten nachhinein am letzten
Tage eines jeden Monates, nnd wenn dieser
ein Sonntag oder Feiertag ist, am voraus»
gehenden Werktage an dic^ihm bezeichnete Klasse
abzuführen.

Die übrigen Pachtbcdingnissc lönnen bei
der l, l, Finanzdireclion in Nlaqcnfurt sowie bei
den l. l, Finllnzwllch'ControlsBezirls'Leitunnen
in Kärnten in den gewöhnliche,» Amtsstunden
vor der Versteigerung eingesehen werden und
werden bei der Licilation den Pachtlustigen
vorgelesen werden.

illagensurl am 3. November 1882.
Von der l . l . Finanzdircction.

(4702—N) Eoneur»au»s«<lreibunn Nr. 6164.
Das Wasenmeistcrgrwerbe in Zagorica bei

Liltai wird zur Wicderbcsetzung ausgeschrieben.
Die Bewerber haben ihre gehörig belegten

Gesuche
bis 20. November 1882

anher vorzulegen.
Littai am li. November 1882.

Der l. l. Nezirlshlluptmann: G r i l l in. r>.

(4704- 3) Niurniftenftelle. Nr. 7987.
Beim l. l. Bezirksgerichte Nrisniz ist eine

ständige Diurnistenstclle mit monatlichen 24 fl
sogleich zu besetzen. ,^ < ^, ».

Hieraus Ncslccticrende. welche fowohl der
deutschen wie slovenischrn Sprache in Wort und
Schnst vollkommen mächtig sein müssen, wollen
ihre mit Zruamsscn belegten Gesuche ungesäumt
hicramts rinb.ingen.

)iurei<closlen werden nicht vergütet.
K. k Bezirksgericht Rcifniz. am 7. Novem-

bei 1882.
(4748-8) Mlnüenäo-Licitution. Nr. l!0.

Am 18 November l, I , vormittags
um 10 Ubr wi'd »u Unterloitsch die Minuendo
Licitation zur Vearoung des Schulhausbaues,
resp der uHchcnden Mm.elschaste,, als:

u) der Steinmetzarbeit m.
Fiscalp's'sc von 1321 fl.-w kr.

!.) der l'schlcrarbcit lmF's-
calpreise von U84 sl. -

«)nnd der Sck osferarwt
im Fiscalpreise von 1005 fl, 84 lr.

stattfinden.

Hiezu werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beisätze eingeladen, dass jeder Licitant
ein 10proc, Vadium zu erlenen lml,<'„ »i'ird.

Die Licitlltionsbrdlnglllsse uno Voranschläge
lönnen in den a/wöhnlichrn Anitc-stlinden hier»
amts eingesehen werden.

Ortsschullllth Unlnloitsch, am i i . Novem-
ber^1882,

(4082-3) Hunämackun». Nr. 8805.

Vom l, l Bezirksgerichte N»ssensuf, wird
bclannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindc Gorcnjavas

gepflogenen Erhebungen versasöti-n Besitzbogm
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaften, der Mnppeiicopien und den Erhebungs-
Protokollen durch 14 Taae, vom Tage der »rsten
Einschaltllng dieser Kundmachuug an, zu jeder»
manns Einsicht m der biesgcrichtl. Nmtsl«nzlei
aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Vcsitzboa.cn erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebungen
der Tag auf den

22. November 1882

vorläufig in der Gerichtskanzlci bestimmt,
Zugleich wird den Intl-rrssenten bekannt

gegeben, dass die Uebrrtrnanna der nach §118
des allg. GrnndblichsgesrtzeS amortisirrbaren Pl!»
vatforderungen in die neuen Grundbuchscinlagen
unterbleiben lann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Vcrsassung dicser Einlagen darum
ansucht.

K. l. Bezirksgericht Nasfenfuh, am 0. No-
vembcr 1382.

(46!!8—3) Hunämllckuny. Nr. 6634.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg wird

bclannt gemacht, dass die behufs

Anlegnng eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemciude Flöduig

angefertigten Besitzbogrn, Lirgenschastsvcrzeich»
nisse und Mappe, vom Heutigen angefangen,
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werben die weiteren Erhebungen

am 13. November 1882
gcpfloqen werden.

Die Uebcrtraguna. amortisierbarer Förde»
rungen in das neue Grundbuch wird unter-
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Vcr--
fassung dieser Einlagen darum ansuchi,

l l . l. Bezirksgericht Krainburg, am 3. No«
vcmber 18«ll.

(4641—3) Gäiclul>Vl»rlallunn. Nr 8525

I.) Franz K^arl i n von Mittcrbirlendors
8,id Art. 75 als Schmied;

2,) Mathias Gra dec von Klanc »ub Url.
14 als Schwrinschlächtcr:

3) Francisca Graschitz von Krainbmg
»ud Art,?ll7 als Vreislerin;

4.) Maria V idanz von Obcrsessniz »ud
Art. 12 als Krämerin;

5.) Franz I e g l i i von Oberselsniz. »ud
Art 13 als Wirt besteuert, gegenwärtig un«
belaunten Aufenthaltes, werden aufgefordert,
ihre beim l l Steneramte Krainburg aus»
stehenden Erwcrbslcucibelläge

binnen v ierzehn Tagen
nach der dritten Einschaltung dieses Edictcs in
das Amtsblatt der „Laibachcr Zeitui'q" umso
gewisser einzuzahlen, als ansonsten ihic Gewerbe
von Amlswca.cn nclöscht wclden.

K l Bczirl'hauplmannschast Krainbura. am
31. Oliober 1382.
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A n z e i g e b l a t t .

F H « ^ HilglMNll-MNlllN,
l ^ l , V ^ ^ ^ ^ z ^ ^- l von der tönigl.«italienischen IRcgierunss patentiertes Vlut«
Vv!^ > ^ V ^ M » / ^ / / reinigungs' und Grfrischungsmittel des Professors
^X^^/^M/^/ Ernesto Pagliano,
^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ / einziger Nachfolger des Prof. Girolamo Pagliano aus

^ ^ i W W . ' ^ ^ Florenz; wird allein in Neapel, Ealata 2. Marco
^ > ^ - - ^ - - - ^ ^ 3tr. 4, im Hause selbst des Prof. Pagliano verlaust.

D a s <Aaus i n I l o r e n z w u r d e an fgehoven l
Depositär für Kram Herr Apotheker V. Piccoli in Laibach, Wienerftraße.
HL. Man hüte sich vor Verfälschungen und Nachahmungen.

Neapel im August 1662.

(3592) is 12 Grnelto Pagliano.

Antirrheumon.
Bestes Mittel gegen Rheumatismus, Gicht,
Lähmung der Nerventhätigkeit, Kreuz-
und Brustschmerzen, rheumatische Kopf-

nnd Zahnschmerzen.
In Flaschen a 40 kr. verkauft und ver-
sendet gegen Nachnahme des Betragos

<3L Ir^iccoli,
Apotheker „zum Engel" In Laibach,

Wleuerttrasse. (4306) 10-5

(4737—2) Nr. 9829.

Erinnerung
an Frau Helena H o r j e n von Kersch.
dorf, rückfichtlich deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gurl«

feld wird der Frau Helena Horjen von
Kerschdorf, rückstchtlich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hlemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Franz HorZen von Kerschdorf
die Klage auf Anerkennung der Verjah«
rung der Forderung aus dem Schuld«
scheine vom 30. September 1841 per
19 fi. N kr. s. A. und Gestaltung der
Löschung des Pfandrechtes bei den Reali»
taten Einl.'Nr. 71 und 74 aä Catastral
gemeinde Clrllje eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

17. November 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Michael
Lopatiö von Zasap als Curator aä actuiu
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt wird und die Ge>
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
17. Oktober 1882.
(4681—3) Nr. 12,345.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. st2dt..deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des f. l. Haupt'
steueramtes Rudolfswert (in Vertretung
des hohen l. k. Aerars) die erec. Versteigerung
der dem Anton Zazorc in Obernassenfelo
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 1535 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Würd! »ud Urb. 'Nr. 87 vorkommenden
ReaMät sammt An. und Zugehör bewil«
Uget und hiezu drei IeUblewnas, Tag.
satzungen, und zwar die «ft« auf d«u

7. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

11. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. Februar 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude zu Rxoolfswert mit dem
Anhanqe angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingmfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. stiidt.-oeleg. Vezirtsgerlcht Ru-
dolfswert, am 19. Oktober 1882.

(4714—2) Nr. 7344.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Llttai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Littai (nom. des hohen k. k. Aerars)
die erec. Versteigerung der dem Jakob
Pivc von Rakica gehörigen, gerichtlich
auf 1865 ft. geschätzten Realität nub
Einl.-Nr. 232 der Steuergemeinde Volavlje
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungen. und zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. Feb rua r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Llttai, am 14ten
September 1882.

(4718-2 ) Nr. 8106.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littal wirb

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer,

amtes Littai (uom. des hohen l. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Anton
Zupan von Prezensle - Njloe gehörigen,
gerichtlich auf 1374 fl. 40 lr. geschätzten,
im Grundbuche Freudenau Urb.'Nr. 10,
paß. 68 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. Dezember 1882 .
die zweite auf den

19. Jänner
und die dritte auf den

20. Februar 1883 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
!m Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bci der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanlfse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract tölwen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Llttai, am 16ten
Oltober 1882.

(4724—2) Nr. 6905.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Llttai 'wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Kobler
(uom. Marltgcmeinde) die executive Ver-
steigerung der der Ursula Dusel von
Sevsel gehörigen, gerichtlich auf 1000 fl.
geschätzten, im Grundbuche Beneficiums»
gilt S t . Michael zu Watich Rectf..Nr. 1/a,
364 und Urb.'Nr. 9 ' / , »ä Sittich Ein-
lage-Nr. 44 und 45 Steuergemeinde Ja«
blaniz bewilligt und hiezu drei Feilbletungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgrbäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote elll lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchseftiact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. BezlrlSgcricht Littai, am 28stm
August 1882.
(4717—1) Nr. 8192.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kerh.
lltar (uom. des Karl Gr i l von Watsch) die
exec. Versteigerung der dem Johann Va-
lentiniii von Sllvlia gehörigen, gerichtlich
auf 300 fl. geschätzten Eigentumsrechte
auf die laut Kaufvertrages vom 2. Jänner
1882 ihm verbliebenen, von der Stamm»
realitäl Urb.«Nr. 2 , Vand I I , WI. 230
26 Watsch noch nicht abgeschriebenen
Terralnstücte, bestehend aus den Parcellen
Nr. 2536/a und 2536/d (Acker „v rs-
deroi«), Parc.«Nr. 2537 (Weide „v r o
dsroi") und von der Parc..Nr. 2513
(Wald , v 168U«) circa 2 Joch bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandobjecte
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, «ornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anboie ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsertracte können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Llttai, am 15ten
Oltober 1832.

(4661—2) Nr. 3850.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das hiergerichllicht

Edict vom 9. Juni 1882, Z. 3850, w"l>
bekannt gegeben, dass

am 17. November 1862
zur dritten erecutlven Feilbietung der deni
Franz Staver von Zagorje Nr. 70 M
rigen Realität Urb.-Nr. 27 aä H e r r M
Prem geschritten wird.

K. k. Vozirtsg^richt Ill.'Feistrlz. ^
14. Oktober 1882.

(4716—1) Nr. 7345.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte L'ttal nB
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Gteutt'
amteS Liltai (nom. des hohen k. l. Aera")
die executive Versteigerung der dem Anton
Golöaj von Rela gehörigen, gericht^
auf 464 fl. geschätzten Realität »ä T"-
belevo El»laae-Nr. 25 bewilliget ""'
hiezu drei FeilbletungS-Tagsatzungen, ""
zwar die erste auf den

13. Dezember 1 6 8 2 ,
die zweite auf den

16. Jänne r
und die dritte auf den

16. Februar 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 l M
im Amtsgebäude mit dem Anhange ««'
geordnet worden, dass die Pfanbrealit«'
bei der ersten und zweiten FellbiMs
nur um oder über dem SchätzlMgslvel'l
bei der dritten aber auch unter demsel̂ "
hintangegeben werden wird. .

Die Licitationsbedlngnlsse, wor«^
insbesondere jeder Llcitant vor gemach^
«nbote ein lOproc. Vadium zu Handen d<
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so""
das Schätzungsprotololl und der O " ' ^
buchsextract können in der diesgerlchtll^
Renistratur eingesehen werden. , ,

K. k. Bezirksgericht Llttai, an, 1 ^
September 1882.

(4622—1) Nr. 4081-

Reassumierung zweiter unv
dritter exec. Feilbietunge"

Vom k. k. Bezirksgerichte Radn""^
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Si"""
Pogalnik von Mitterdobrawa die z^>
und dritte executive Versteigerung ^
dem Johann Feister von Podnart gey
rigen Besitz- und Genustrechte zu ^ ,
sub Rectf-.Nr. 597 uä Herrschaft/H
mannsdorf vorkommenden, bücherlich " ^
nicht abgeschriebenen Liegenschaften :„
Schätzwerte per 4511 fl. im ReasjU"'
rungSwege auf den

2 2. November und
23. Dezember 1862. . ^

jedesmal vormittags von 10 bis 1^ " ^
in der Gerichtslanzlei angeordnet lvor

K. k. Bezirksgericht Radmannsdo"
am 17. Oktober 1882. - - ^ < "
(4660-1) Nr. 5455'

Uebertragung
executiver sseilbietunge^

Ueber Ansuchen des Valentin 6 „
celj von Dornegg Nr. 36 gegen ̂  ^
Beniger von dort Nr. 50 wird ole ^
dem Bescheide vom 14. Mai ! ?82 ,H„
3227, auf den 4. August. !. Sep^l"
und 6. Oktober 1682 angeordnc «
cutive Feilbietung der Realltat "> .
Nr. 23 ad Gut Vlilhlhofen um
vorigen Anhange auf den

1. Dezember 1862,
b. Jänner und
7. Februar 1683, ^ l

vormittags von 9 bis 12 Uyr, "
Verichtsianzlei übertragen. . ^

K. l. Bezirksgericht Feist"),
4. August 1862.
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(4W-1) Nr. 6523.

Executive
iiie^litäten-Versteigerung.

Vom l. l. ÄezirtSgerlchte Nelfniz wird
btlllnin gemacht:

Cs sri ilbrr Ansuchen des Valentin
^°ar von Odergereulh die exec. Verslei
Mung der der Ursula Lilc von Gora
" l . 62 gehövissen. gerichtlich ans 13l4 f l .
Mlltzlen Nralltät 8ud Urb.-Nr. 1080
^ Herrschaft Reifniz bewilliget und
Pezu drei strilbielungs-Tagsahungen, und
zw°r die erste auf den
., 12. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
°" zweite auf den
_, 12. I i l n n e r
""d die dritte auf den
^ 12. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
n , vormittags von 11 bis 12 Uhr,
"̂ der diebgerichllichen Aintstanzlei , „ i l

^ Anhange angeordnet wurden, dass dir
MNdrealität bei der ersten und zweiten
^ubittung nur u,n oder über dem Schä-
«UWwert. bei der dritten aber auch
^ l " demselben hlntangeyeben werden

. D i e Ackationsbedingnisse, wornach
^sondere jeder ^icitant vor gemachtem
"Ndote ein wproc. Padium zu Handen der
^'^tionscommission zu erlegen hat, sowie
^ Schiitzungsprototoll ^ h ^ r Grund-
u<ys«tract tonnen in der diesgerichtllchen
^lstratur eingesehen werden,

ß. ^ l. Vezirlsgericht Reisnlz, am 6ten
3Vmber1«82.

^ 1 8 ^ 1 ) Nr. 5978?

Executive
Nealitätenversteigerung.

I,,, V°m l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

^ " " g e m a c h t :
^ ^s sei über Ansuchen der Maria
sT^c von Krainburg die executive Ber-
^ Mrung der dem Ialob ttoöeoar von
z„'1 sehnigen, gerichtlich a»f 4130 fl.
M e n Realität uub Rcclf.-Nr. 852
^Herrschaft Haasberg bewilliget und
zk>° ,blei Feilbletungs.Tagsatzungen, und

" Ue erste auf den
^ . ^ ' Dezember 1 8 8 2 .

Welle auf den
"nt>t.i... 1U. J ä n n e r

°'e drille auf den
ltde^ . ^ . F e b r u a r 1 8 8 3 .
A h l vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Wo,/^ " '^ bem Anhange angeordnet
lrsten ^ ^ ^ ^ Pfandvealilitt bei der
o ^ und zweiten Fellbiclung nur um
dritte ^ ^ " ' Schätzungswert, bei der
gtll.l," ^er auch unter demselben hintan-

(4722—1) Štev. 6703.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Gotharda Premka iz

Kisovca dovoljuje se izvršilna dražba
Matije Bostclcevega, sodno na G2O gld.
cenjenega zemljišča vlož. št. 6 davč.
občine Aržiške.

Za to dolofcujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

12. decerabra 1882,
drugi na dan

12. j a n u v a r i j a
in tretji na dan

13. februvar i ja 1883,
vsakikrat od 11. do 12. ure predpölu-
duem pri tem sodišči s pristavkom, dase
bode to zemljišče pri prvem in drugein
roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddnlo.

Dražbeni pogoji, vsled katenh je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 100/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dnc
20. avgusta 1882.

(4723-1) Štev. 6G5G.
Oklic izvršilne

zcmljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje: .
Na proAnjo Matevža in Mice Po-

renta dovoljuje se izvrSilna dražba
Androj Anfcurjevega, sodno na 430 gld.
cenjenega zemljisca vlož. St. 10, 11,
12 in 15 davkarske obfcine Volavlje.

Za to dolocujejo se trije dražbein
dnevi, in sicer prvi na dan

6. grud na 1882,
drugi na dan

9. prosenca
in tretji na dan

9 s v e č a n a l 8 8 3 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopöludne,
pri tem sodift&i s pristavkom da se
bode to zemljiSte pri prvem in drugein
roku le za ali siez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbcni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dn6
20. avgusta 1882.

(4735—1) Štev. 5089

Oglas.
Od c. kr. okrajnega sodišča v

Kranji sc z ozirom na razglas od dne
20. septembra t. 1., st. 5(>89, naznani,
da pri prvem naroku dnč G. novembra
t. 1. za Tomaž Jerebovo zemljište
vložek 10 kat. obcine Strahinjske,
kakor tudi za njegove s kupnim pis-
mom od dne 5. aprila 1881 pridobljene
kupne in posestne pravice do zein-
ljišča vložek št. 11 kat. občine Stra-
liinjske, potem cetrtega dela gozda
parcela it. 1067 in cetrtega dela trav-
nika parcela st. 10G8 kat. občine Udnji
Boršt nijeden nič ponudil ni in da
se bodo toraj ti predmeti pri drugem
naroku

dnö 6. decembra 18 82
zopet na prodaj ponudili.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
dne" G. novembra 1882.

(4543—1) Štev. 11,138.

Naznanilo.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Me-

tliki se naznanja Martinu Simoniču iz
Bui^injeVasi, da je zoper njega Ana
Blut rojena Nemanič iz Bušinje Vasi
tožbo de praes. 11. oktobra 1882,
št. 11,138, za zemlje-knjižni prepis last-
ninskih pravic vložila; Čez to tožbo se
obravnava določuje na

dan 2 2. decembra 1882
pri tem sodišči dopoludnč ob 8. uri.

Ker je pa bivališče toženega temu
sodišču neznano in ta mogoče izvan
c. kr. dežel stanuje, se je za Djegovo
zastopanje in njegove stroške gospod
Fran Furlan iz Metlike oskrbnikom
postavil.

Toženemu se to s tem naznanja, da
o pravem času sem dojde ali si pa
kakega druzega oskrbnika izvoli in
ga sodišču objavi, sploh pa redno
svojo re6 zastopa, sicer bi se z ime-
novanim oskrbnikom v tej tožbi po
sodnijskem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 14. oktobra 1882.
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I)or Vor^a1tunss«r»tk dos

llzizesin llillllielli - llinlw-
zpitill - Vereine

>VoU1tllÄtor (los 8z»itlli8 ?u <1«r xnr I'sior <̂l«8

»lg ästm Vortass« dos Î «3t03, um 1l) Ul l l in

I ^a idaod , <1eu 10. Klovoiubor 1882.
^4753) 3—1 vor 0bi2Hnu D a s o k a n .

öalonstügel,
schön in Ton und Ausstattung, zu verlaufen:

Alter Markt Nr. 1, I I I . Stock.
(4690) 7-2

nur von k»1td»ror gut«? 8^»i^uUa, lUi «lnnii mittnl-
^evu,oliz«usu Hl»nu g Hot»? I<> <?«QtllU«t«r,

»^I^s^olla nm 2. 4.S« ü. ^
»ut «tn«n HuiNNs »u» l»a»»<:re r

»ul «In«» H,nir>^ »us t«wer

I2«3.»«-^'1»2.S.» I»« 8t<lc!l N, 4, 5, 8 bl»
N, 12, niedt eunvnuiorondn W0l»ian 8«8«li Vor-

Ink. llillzl-lllzll^

«em»e!n. Du, <1i« z,, t, Kundün mli <1»» Vurtri»ueu

»lo«!-tiß duutcllt« >V»l0 im nicktoonvelliolenäsil
I'aUo «nrNcll, Aluntol von »<:Ii>v»ri ?«luvion<! uuä
Nu»Ilin8» kennen niodt ^«««ndst voiä«u, 6» üie

llllut«, >'kor, liOlimisclisr, poluiexckoi',

^ > ^ « 1 n ^ « » und

^ > XUul« in »lien Combinationen (Tausch» ^
^»opcrationen, Prämien, Consortien?c.)^
^ » sowie Käufe u. Verkäufe von Î o»» u. ^
^ «x«tl»el,eu Papieren vollführt ancr-W
M lannt reell u. älsorvt zu Ollssluul-M
^ » oolilneu das ^D

^ (Halmai) Wien, Schottenring 15. W
^ Erprobte Information, aewissen-^
^ hafte Rathschläge, reichhaltige Broschüre ^
^ > u , Probenummern des Börsen» u. Ver<^>
W losungsblattes „ L D I I N ! ^ " gratis W
^ und francos <«i7) 12-3 ^

Die älteste und grüßte Tuchfirma

Norll? Zum
in Brünu

empfiehlt für die kommende Saison:
H «Mot?»» ? l 1 Ü^n» da« sind 4>/, Wiener
0 Z t l e i e r <IV ^ M . , ^llen. echten Vrünner
WoNstosf aus guter Wolle für einen complete»
Winteranzug, 5 Meter zu fl. «60, macht fl, U 3!i.

H <lN^<»^ ? s i ttl«, «<bten «rünner Woll'

iX Meter zu fl, 2'LO, macht fl, l l ü«,

Allerseinste Brünner Wollstoffe
Vvn fi. 4 50 bis fl. u — per M«<«l.
«> ^M«»»«»^ ^>l> tüs«, blau. braun, oliv oder
<5 M e i e r 6 V ^ M . ^ schwär,, Palme,st°n für
einen Wiutcrrock K Mctcr »u fl, 2 6u, macht fl, 5> 7!i,
oder ans Voy, Biber, üidcrbun oder Diaaonal
.̂  Mcter zu st, 3 —< macht fl, ss«n, hiezu 1 Meter
:w Cm. carriert oder gestreift Vrünner Noclfutter
!̂  st. 1 —, macht fi, 1 30.

Feinere Brünner Rockstoffe, ^nfan«
Farben, das Meter von ff. 550 aufwärt« lii« zu
fl. la —, Futterstoffe das Meter von fl, 2 5« bl«
fi. U - ,
1 ^N^l»»> 5>sl tÜln» ^ ^ s'"^ ^'^' Wiener1 M e i e r <2 )̂ ^ m . ^ Ellen, modernen gutcn
Nriinner Wollstoff für eine Hos«, Per Meter zu
fi. 3 . macht fi, 3 «0,

Feinere Hosenstoffe^^"« '« " ^
Echt englische Reiseplaids, ^ ^ 3
lana und i Meter «0 Cm breit, von fi. 3 75,
fl, ,V-, fl, 5"̂ >. fl, » - bis fi, , » ' - ,

Ctcl« ,nos!^' kager aller Gattungen Civil-,
MUilär-, ^ ivv« ' , Kirchen^ unb Billard»Tuche.
Lod>.n und 'ülcnczilofs sowie alle Farben Damen«
Tucĥ  pi j^dcm delicblgen Preis.

Auftrag« ircrden prompt gegen Nachnahme
»»«»«̂ ^ v«r t«kr« l zussesendet, und werden leine
V«va6u>lff^pc^ü bcrcchnet, ^eil«) I6—I1

«ln,»«rlart«n für Tchneidcr franco.

g:in yüüjchcr ^

Wb^ 82l82M > ^
von ^«l« l « a « s , M ^

Frankfurt a. M.» Schlllerstr. 12, vrwgtW ^
Schnurr» und Vollbart auf'» EchnellsteW
hervor, tsrfol« aarantlrt . GroßeM >?
Anzahl Ntteste. «N«dell<»<l», PN VoleD ^

(4742—1) Nr. 7733.

Edict
zur Einberufung der Erben nach der
am 11. Mai 1882 »d intogtato ver-
storbenen Nrmenpfründnerin M a r i a

M a r i n k a .
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass am Uten
Mai 1882 Maria Marinka, Armen-
pfründnerin in Laibach, ad integtaw
mit Hinterlassung eines Realvermö-
gens gestorben ist.

Die diesem Gerichte nicht be-
kannten gesetzlichen Erben derselben wer-
den hicmit aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e
Hiergerichts auszuweisen und die Erbs-
erklärung einzubringen, widrigenfalls
die Herlassenschaft, für welche in<
zwischen Herr Dr. Suppan in Laibach
als Curator bestellt worden ist, mit
jenen, welche sich erbserklärt und
ihren Erbrechtstitel ausgewiesen haben
werden, abgehandelt und denselben
eingeantwortet, die nicht angetretenen
Theile derselben aber und eventuell
die ganze Verlasscnschaft vom Staate
als erblos eingezogen werden würde.

Laibach am 4. November 1882.

(4739—3) Nr. 9382.

Bekanntmachung.
Von, t. l. Bezirksgerichte Gotlschee

wird bekannt gemacht:
Es sei dem Kiesen, Gerichte unbekannt

wo auf Hausierhandel abwesenden Ma-
thias Stonitsch von îchtenbach, dann den
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Mar ia , Andreas, Ger»
lraud, Ursula, Johann Oera und Maria
Stonitsch und Johann Ltonilsch scmor,
»lle von Lichtenbach, zur Wahrung ihrer
Rechte in der Erecutionssache des Äeorg
Majerle von Dürnbach geaen Anton
Stonitsch von lichtenbach peto. 179 fl.
40 lr. sammt Anhang Johann Erler
von Gotlschre zum Curator ad aotum
bestellt und demselocn die Executions-
vescheide wie auch der Meistbotsverthei-
lnngsbescheid vom 15. Mai l 862 , Zahl
36^6, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, am 6len
November 1882.

(3924—3) Nr. 4573.

Bekanntmachung.
Der Anna Prohsel von Uilalovcc. un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern wurde über
die Klage äo pru.68 2«. Jul i 1882.
Z. 4573, des Mi to Kapariö von Fra-
trouec wegen Anerkennung des Eigenthums'
rechtes auf der Realität Cnrr.-Nr. 120,
Berq-Nr. 66 aä lHut Wcinlz Herr Peter
Perse von Tschernembl als Cxrator liä
aotum b.stellt und diesen, der Klags«
bescheld, womit zum ordentlichen münd
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

9. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Ju l i 1882.

(4746__3) Nr. 8811. '

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Litlai wird

bekannt gemacht:
Es werde dem mit Beschluss deö

t. t. Landesgerichles Kaibach vom 28sten
Oktober 1882. Z, 7525, wegen Ver.
schlvenduna unter Curatel gestellten Ioscf
Fliset von Tlata der Glundbesitzer Anlo»
Groznit von Gabrovla zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lit lai, am 8!e»
November 1882.

( 4 6 1 8 — 3 ) Nr . 7580

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird hiemit den un
bekannten Erben des am 9. Septem-
ber 1882 verstorbenen Matthäus
Alibar, Handelsmannes in Morä'utsch,
bekannt gegeben:

Es in der Rechtssache des Josef
Bernard, Glashändlers in Laibach
(durch Dr. Sajovic), gegen den Ber-
lass des Matthäus Alibar in Mo-
räutsch wegen Warencontos per 78 st.
22 kr. Herr Dr. Anton Psefferer,
Advocat in Laibach, für den beklagten
Matthäus Hlibar'schen Berlass als
Curator aufgestellt und demselben das
Original der Klage cle praeä. 26sten
Oktober 1882, g . 7580, zugestellt
worden.

Laibach am 28. Oktober 1882.

(4619 — 3) Nr?7294.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte m Lai-

bach wird bekannt gemacht, dass der
am 11 . September 1881 zu Gleiniz
verstorbene Grundbesitzer Franz Steffel
feinen dem Namen und Aufenthalte
nach unbekannten Verwandten jedem
20 st. vermacht habe.

Dieselben werden demnach auf'
gefordert, n,re Nechte

b i n n e n einem J a h r e

Hiergerichts oder bei dem für fie be»

stellten Curator Thomas Loiniker,

Gemeindevorsteher in Waitsch, geltend

zu machen.

Laibach am 17. Oktober 1882.

(4732-1) Nr. 66! 6.

Bekanntmachung.
Der Tllbnlargläubigcrln Mavia Podjed

von Hülben und Rechtsnachfolgern un»
bekannten Aufenthaltes wurde Herr Dr,
Vnrger, Advocat in Krainbnvg, unter
Zustellung des Realfellvictunasbescheideö
ddto, 17. Oktober 1882. Z. 6247, zum
Curator üä aetum aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. November 1882.

(4657—3, Nr. 7571.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feislriz wird

im Nachhange zum Edicte von, 20. Sep-
tember 1«82, Z . 6660. bekannt gemacht:

Es sei dm unbekannt wo befindlichen
Helena und Marlanna Moleclar a»s
Smerje sowie den unbelannlen Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Maria Mo°
lectar ans Smeije zur Wahvnng ihrer
R'chte bei der erec. Beiäuß^rung der
Realität Uro.-Nr. 22 ' / , ü<l Gut Ncu-
toffel Herr Franz Vcniaer an« Dorneg
zum Cilrator ml iiotum l^stM nild dcnl-
selben der bezügliche Feilbiclungsbescheid
zugestellt »orden.

«. l. Aezirttsericht Ill.-Feistrlz, am
25. Oktober 1882.

(4573 » 3) Nr. 607Ü.

Executive
NealitätenÄersteigmmg.

Ueber Ansilchen der Helena Kerö uon
Predassel wird die er/cntive Versteigeruill,
der dem Simon Gregore von Oöadovlje
gehörigen, auf 300 fl. geschlihlcn, im
Grnndbuche der l. l. Bezillsgerichtes
Krainburg 8ud Grundbuchs-Nr. 233 vor-
kommenden Nckerparcelle bewilliget und
werden hlczu drei Feilbleluiigs-Tagsatz»«'
gen, und zwar die erste anf den

9, Dezember I 8 8 2 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr»
in der Gcrichtskanzlel angeordnet.

Vaoinm 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, a>n

7. Oktober 1882.
(465tt—2) Nr7?4597

Dritte erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das hiergerlchtlW

Edict vom 3. August 1882. Z. 7459,
wird bekannt gemacht, dass

am 24 . N o v e m b e r l. I
zur dritten erec. Feilbietung der den Pettt
und Maria Roll l von Oberscmon glh"'
rigen Realität Urb.-Nr 155'/, aä He"
schaft Iablaniz geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht I l l 'Fcistr iz. »'"
24. Oktober l882. ^ .

(4663—3) Nr. 49 l 2.

Dritte eiec. Feilbietunz
Mi t Bezng ans das diesgerichtl''^

Edict vom 25. I n ! i 1882, Z. 4912, >vl̂
bekannt gemacht, dass

am 24. N o v e m b e r 1862
zur dritten exec. Fcilbieluna der de>"
Josef Cuöel'schen Rralititt U>b..Nr. 39<
l̂ ä Adelsberg geschnitten wird.

K. l. Bezirksgericht III.Feistriz. <""
30. Ollobe,.' 18^2,

(4372-3) Nr. 6755.

Emutive
Nealitätenversteigerung

Vom k. k. Landesgerichte in Laiba<
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ludw'g
Ritter von Mamer zur Einbriligullg
seiner Forderung per 1107 fi. 9^ '
s. A. die executive Versteigerung ^
dem Fräulein Wilhelmine Heidl ^
hörigen, gerichtlich auf 2 1 , 3 ^ . ' /
88 kr. geschätzten, im Gerichtsbez"
Ratschach liegenden, in der krainis^
Landtafel Band 6, loi. 1 vorkomM^
den Gutes Obererkenstein bewill^
und es feien hiczu drei Feilbietung
Tagsatzungen auf den

4. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 8 3 , ^

jedesmal vormittags 10 Uhr, ^
hiergerichtlichen Verhandlungssaale

dem Anhange angeordnet worden, .
die Pfandrealität bei der ersten
zweiten Feilbietung nur um
über dem Schätzwert, bei d " " l ^
aber auch unter demselben h'"

gegeben werben wird. ^ ^
Die Licitationsbedingnisfe, ^

nach insbesondere jeder Ncitant,
Ausnahme des Aerars, vor sseM"« ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu ^ ,
den der Licitationscommission zu ^
gen hat, sowie das Schätzungsp" .̂
und der Grundbuchseriract lonn ^.^
der diesgerichtlichen Registratur

gesehen werden. .ggZ.
Laibach am 30.September^

Druck und Verla«, von Jg. v. Klelnmay« ck Fed. Va«b«r«.


